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in Graz und Landesarchivar Dr. Bretholz in Brünn 
fortgesetzt worden. Im Druck befinden sich die Annales 
Marbacenses ed. Bloch, Johann von Victring ed. 
Schneider und Albertus de Bezanis ed. Holder­
Egger. Für die von ihm übernommene Ausgabe der 
Monumenta Reinhardsbrunnensia hat Herr Holder-Egger 
dank dem Entgegenkommen der Gräflich Schönborn­
Wiesentheidt’schen Bibliotheksverwaltung die einzige Pom­
mersfelder Hs. der Reinhardsbrunner Briefsammlung hier 
in Berlin vergleichen können; die Arbeiten für die Neu­
ausgabe der Annales Piacentini Gibellini hat er bis auf 
weiteres zurückstellen müssen.

In der Serie der Deutschen Chroniken gedenkt Herr 
Prof. Seemüller in Wien die zweite Hälfte des 
sechsten Bandes mit der Vorrede und den Registern zu 
der Österreichischen Chronik von den 95 Herrschaften 
binnen Jahresfrist erscheinen zu lassen. Anschliessen wird 
sich die Drucklegung des von Herrn Privatdozenten Dr. 
Gebhardt in Erlangen übernommenen Gedichts von der 
Kreuzfahrt Ludwigs III. von Thüringen.

Nachdem Herr Privatdozent Dr. Heinrich Meyer in 
Göttingen von der Bearbeitung der älteren deutschen 
historischen Lieder hat zurücktreten müssen, ist diese Auf­
gabe auf Vorschlag des Herrn Prof. Dr. Roethe und 
unter dessen Aufsicht Herrn Dr. Hermann Michel in 
Berlin übertragen worden.

Einzelne Kollationsarbeiten wurden für die Abteilung 
Scriptores freundlichst ausgeführt durch die Herren Henri 
L e b e g u e und Amedee B o i n e t in Paris, V. Samanek 
in Wien und F. Schneider in Rom. Eine wesentliche 
Förderung erfuhren die einschlägigen Arbeiten durch die 
Bereitwilligkeit, mit der die österreichischen Klöster, an 
die wir uns wendeten, ausnahmslos ihre Hss. leihweise 
übersandten. Dem hochwürdigsten Abt und dem Biblio­
thekar des Cistercienserklosters Zwettl, Herren Stephan 
Rössler und P. Benedict Hammerl, sowie den 
Herren Stiftsarchivaren und Bibliothekaren der Klöster 
Admont, Heiligenkreuz, Rein und St. Paul, PP. Friedrich 
Fiedler, Florian W a t z 1, Anton Weis und Siegfried 
Christian sei aus diesem Anlasse hier der wärmste 
Dank ausgesprochen.

Für die Abteilung Leges, soweit sie der Leitung des 
Herrn Geheimrat Brunner unterstellt ist, blieb Herr 
Prof. Freiherr von Schwind in Wien mit der Vor­
bereitung der neuen Ausgabe der Lex Baiuwariorum be­


